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Der Rabbi und der Ziegenbock

Glück ist einer Definition Viktor Frankls nach bereits all dasjenige, was einem 
erspart bleibt.

Aber das muss man erst einmal mit wachem Geist registrieren.

Dankbarkeit zu empfinden und auszudrücken scheinen viele Menschen 
heutzutage verlernt zu haben.

Schon die Abwesenheit von Unbehagen liefert, wenn man dies wahrnimmt, 
guten Grund, dankbar zu sein.

Für alle “Dankfaulen“ sei an folgende alte jüdische Weisheits-Geschichte 
erinnert:

Das Leben ist herrlich!

Zu einem alten Rabbi kam ein Mann und klagte: "Rabbi, mein Leben ist nicht 
mehr erträglich. Wir wohnen zu sechst in einem einzigen Raum. Was soll ich nur 
machen?"

Der Rabbi antwortete: "Nimm deinen Ziegenbock mit ins Zimmer."
Der Mann glaubte nicht recht gehört zu haben. "Den Ziegenbock mit ins 
Zimmer?"
"Tu, was ich dir gesagt habe", entgegnete der Rabbi, "und komm nach einer 
Woche wieder."

Nach einer Woche kam der Mann wieder, total am Ende. "Wir können es nicht 
mehr aushalten, der Bock stinkt fürchterlich!"
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Der Rabbi sagte zu ihm: "Geh nach Hause und stell den Bock wieder in den Stall. 
Dann komm nach einer Woche wieder."

Die Woche verging. 

Als der Mann zurückkam, strahlte er über das ganze Gesicht: "Das Leben ist 
herrlich, Rabbi. Wir genießen jede Minute. Kein Ziegenbock - nur wir sechs."

Dankbarkeit ist ein Weg zum Glück!

Dies wünscht Ihnen,

Dr. Wolf-Jürgen Maurer
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